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EPuBLIK ÖSTERREICH 
; BUNDESMINISTERIUM 

F~R BAUTEN UND TECHNIK 

r Geschäftszahl 1 2 • 1 2 0 / 2 - I / 3 a / 8 5 

L 

An das 

Präsidium des Nationalrates 

Wie n 

Gehaltsgesetz 1956; 

Entwurf einer 44. Novelle -
Stellungnahme 

1011 Wien, Stubenring 1 

Telefon 022217500 

Name des Sachbearbeiters: 

Dr. Kurmayer 
Klappe 5 1 1 4 Durchwahl 

Fernschreib-Nr. 111145, 111780 

Bitte in der Antwort die 

Geschäftszahl dieses 

Schreibens anführen. 

In der Anlage werden 25 Ausfertigungen der Stellungnahme zur be

~absichtigtenNovellierung des Gehaltsgesetzes 1956 übersendet. 

1/1 Beilagen vvI 

l\'i.r J~~ H.;c:;ti:.~<:mi'Q' 

der Ausfertigungl 

Wien, am 5. September 1985 

Für den Bundesminister: 

Dr. Schuberth 
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o 
REPUBLIK ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM 
1011 Wien. Stubenring 1 

Telefon 0222/7500 
FÜR BAUTEN UND TECHNIK 

Name des Sachbearbeiters: 

r Geschäftszahl 1 2 • 1 2 0 / 2 - I / 3 a / 8 5 
Dr. Kurmayer 

Klappe 5 1 1 4 Durchwahl 

Fernschreib-Nr. 111145. 111780 

L 

An das 

Bundeskanzleramt 

Wie n 

Gehaltsgesetz 1956; 

Entwurf einer 44. Novelle -
Stellungnahme 

Bitte in der Antwort die 

Geschäftszahl dieses 

Schreibens anführen. 

Zur beabsichtigten Anfügung eines 3. Absatzes zum § 24 Gehalts

gesetz 1956 darf folgende Formulierung vorgeschlagen werden: 

"Für eine Dienstwohnung in einer Liegenschaft, für die einem 

Schulwart, einem Gebäudeaufseher oder einem in ähnlicher Ver

wendung stehenden Beamten eine Aufsichts- oder Betreuungspflicht 

obliegt, " 

Dem Präsidium des Nationalrates werden 25 Ausfertigungen dieser 

Stellungnahme übermittelt. 

Wien, am 5. September 1985 

Für den Bundesminister: 

Dr. Schuberth 
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